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(1082) 3—1 Nr. 18 ex 1895.
Briifungsanzeige.

Die nächsten Lehrbefähigungsprüfungen für
allgemeine Polls'- und Bürgerschulen werden bei
der hierländigen Prüfungscommission

am 6. M a i 1895
und an den darauf folgenden Tagen abgehalten
werben,

Candidaten und Candidatinnen, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die
in Gemäßheit der hohen Ministerial«Verordnung
vom 31. Ju l i 1886, Z. 6033, betreffend die neue
Vorschrift fiir die Lehrbefähigungsprüfungen
der Vollsschuilehrer, gehörig instruierten gu<
lässigkeitsgesuche zur Prüfung im Wege der Schul-
leitung bei ihrer vorgesetzten Bezirlsschulbehördc,
und sofern sie gegenwärtig an keiner Schule in
Verwendung sind, mit Neischluss ihrer Dienst»
zeugnisse und eines von einem Amtsarzte aus<
gestellten Zeugnisses über die physische Eignung
des Bewerbers zum Lehrerberufc unmittelbar bei
jener Vezirlsschulbchorde, in deren Bereich sie
zuletzt in Verwendung gewesen sind, rechtzeitig
einzubringen, damit die Vezirksfchulbehürden in
die Lage kommen, über die Zulassung derselben
zur Prüfung zu entscheiden und die Gesuche

bis 22. A p r i l 1895
der gefertigten Prüfungscommission zu über«
mitteln.

Jene Candidaten und Canbidatinnen, welche
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erft eine besondere
schriftliche Einberufung abzuwarten,

am 6. M a i 1 6 9 5 ,
vormittags um 8 Uhr, zum Veginne der schrift-
lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Räum«
lichleiten der hiesigen l. t. Lehrer« und Lehrerinnen«
Vildungsanstalt einfinden.

Candidate« und Candidatinnen, welche
während ihrer Verwendung im praktischen Schul«
dienste laut amtl icher Bes tä t igung im Ge>
sänge oder im Turnen leinen Unterricht ertheilt
haben, sind nur auf ihr Ansuchen auch in diesen
Gegenständen einer Prüfung zu unterziehen.

Laibach an, 18. März 1895.
Direction der l . l . PrUfungscommission für all«

gemeine Volls« und Vurgerschuleu.

(9S1) 3—3 I . 3797.
Vezirkshebamme.

Der Vezirlshebammenposten in Lees mit
einer Iahresremuneration von 35 si. gelangt
zur Befetzung.

Gesuche sind
b is 25. März l. I .

Hieramts zu überreichen.
K. k. Vezirlshauptmannschaft Radmannsdorf

am 26. Februar 189b.

Št. 3797.
Ok raj na babica.

Služba okrajne babice z letno nagrado
35 gold, se bode podelila.

Prošnje naj se podajo tuuradno
do 25. m a r e a t. 1.

C. kr. okrajno glavarstvo v Radovljici
dne 26. februvarja 1895.

(1046) 3 - 1 Nr. 868/Präs.

Kundmachung.
Bei der k, k. Sicherhcitswache iu Wien sind

HicherheitSwachmannstcllen zu besehen.
Die Aufgenommenen erhalten bis zu ihrer

in der Regel nach einem Jahre erfolgenden
definitiven Anstellung außer Kasernierung und
Service durch sechs Monate ein Taggeld von
1 fl. 25, kr. ü. W., sohin provisorisch die Gebüren
eines Sicherheitswachmannes minderer Gebür.

Die erste definitive Anstellung ist mit einem
Gehalte von 360 fl. und einer Äctivitätszulage
von jährlich 90 fl. verbunden.

Für die Dienstkleidung, und zwar zur ersten
Ausrüstung ist eine Massa'Einlage von 100 fl.
und zur Nachschaffung ein jährliches Pauschale,
und zwar im ersten Jahre von 25 st., sohin von
40 st., fixiert.

Z u r A u f n a h m e ist e r fo rde r l i ch :
1.) Die österreichische Staatsbürgerschaft -
2.) vollkommene Gesundheit und ein rüstiger

Körperbau;
3.) ein Alter nicht unter 24 und nicht über

35 Jahre:
4.) ein in jeder Richtung unbescholtenes

Vorleben;
5.) Kenntnis der deutschen Sprache in Wort

und Schrift sowie die Fähigkeit, auch umstand«
liche schriftliche Meldungen und Rapporte zu
verfassen;

6.) die schriftliche, in das Aufnahmsgesuch
aufzunehmende Erklärung, durch wenigstens drei
Jahre in der l. k, Sicherheitswache dienen zu
wollen.

Bei Vorhandensein dieser Bedingungen
haben bewährte ausgediente Unterofficiere im
Sinne des § 38 des Wehrgesetzes den Vorzug.

Bewerber haben ihre vorschriftsmäßig ge<
stempelten Gesuche an die l. t. Polizeidirection
in Wien einzusenden, und werden ledige Bitt-
steller den verheirateten vorgezogen.

Dem Gesuche ist der T a u f « oder Ge»
bur tssche in beizulegen.

K. l . Landespräsidium.
Laibach am 15. März 1895.

(1013 k) s—1 Nr. 1009.
Ktaatsanwalts-KMitulenftellen.
Die Gesuche um die in Nr. 62 dieses

Blattes ausgeschriebenen Staatsanwalts-Sub«
stitutenstellen in Laibach, Cilli und Rudolfswcrt
sind

bis längstens 30. M ä r z 1895
beider k. l, Ober-Staatsanwaltschaft Graz zu
überreichen.

K. t. Oberstaatsanwaltschast.
Graz am 13. März 1895.

Erkenntnis.
I m Namen Sr. Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landesgericht in Laibach als Press«
gericht auf Antrag der l. t. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt nachstehender, in deutscher
Sprache erschienenen, aus dem Auslande anher
gelangter Druckschriften, als:

1 ) der in Leipzig bei Max Spohr erschle«
nenen Druckschrift: «Theorie und Praxis des
Neumalthusianismus von Dr. Med, F. I . Justus,
pralt. Arzt»;

2.) der in demselben Verlage erschienenen
Druckschrift: ^Die wahre Moral ober Theorie
und Praxis des Neo«Malthusianismus von I . R.
Helmes, deutsch von H, B. Fischer» und

3.) der im gleichen Verlage erschienenen
Druckschrist: «Soll der Mensch keusch in die Ehe
treten?» begründe, und zwar »ä 1 und 2 der
Inhalt des Druckwerkes selbst, dann jener der
denselben angeschlossenen Verzeichnisse der bei
Max Spohr in Leipzig erschienenen Druckwerke
und aä 3 der Inhalt des dem Druckwerke an«
geschlossenen gleichen Verzeichnisses den objectiven
Thatbestand des Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung nach § 305, des Vergehens
gegen die öffentliche Sittlichkeit nach ß 5l l i

. St. G. und jenes nach H 24 des Pressgesches.
Es werde drmnach zufolge der ßZ 493 und

489 Et. P. O. die von der l. k. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme dieser Druckschristen be-
stätigt, gemäß der W 36 und 37 des Press«
gesetzcs vom 1?. December 1862, Nr. 6 R. G.
Nl. pro 1663, die Weiterverbreitung derselben
verboten und auf Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare erkannt.

Laibach am 9. März 1895.

(1022) 3—1 Z. 4127.
Vezirks-Kebammenpoften.

I n der Gemeinde Mittcrdorf bei Gottschee
kommt der Posten einer Vczirlshcbamme mit
der Iahresremuneration von 50 st. zur Besetzung.

Bewerberinnen haben ihre vorschriftsmäßig
belegten Gesuche

längsten s b is 15. A p r i l l. I .
bei der l. l. Bezirkshauptmannschaft in Gottfchee
einzubringen.

K, k. Vezirkshauvtmannschast Gottschee am
13. März 1895.

(996) 3 - 3 Nr. 188 ex 1895.

Ooncurs 'Ausschreibung.
Der Dienstposten bei dem Lataf t ra l«

Maftpenarchive m i t dem Standor te i n
Laibach, eventuel l die Ttel le eines Gvi«
denzhaltungSgcometerb I I . Classe oder
eineü Vvidenzhaltungveleven m i t einem
anderen Vtandor te i n K r a i n .

Evidenzhaltungs'Obergeometer. dann Evidenz«
haltungs'Geometer I. und l l . Classe, welche die
Versetzung in gleicher Eigenschaft auf den Stand-
ort in Laibach anstreben, sowie die Bewerber
um die Stelle eines Evidenzhaltungs'Geomcters
II. Classe und um eine Elevcnstelle haben ihre
documentierten Gesuche unter Nachweisnng der
gesetzlichen Erfordernisse, insbesondere aber der
technischen Vorbildung sowie der Sprachlenntnisse

b i n n e n d r e i Wochen
im vorgeschriebenen Dienstwege beim Präsidium
der Finanzdirectiun in Laibach einzubringen.

Evidenzhaltungseleven sind bei Reisen und
Ucbersiedlungen nach den gemäß Art. I l l des
Gesetzes vom 23. Mai 1883, R. G. B l . Nr. 84,
für die Eoidenzhaltungsbeanlten der XI. Rangs«
classe bestehenden Vorschriften zu behandeln.

Dieselben erhalten nach einer vo^, ^
entsprechend"» Probeuerwendung von
naten das Avjutum jährlicher b(" >>> h» blß

Bewerber um Elevenstellcn h"en , M
allgemeinen Erfordernissen fiir W ' ^ , ^, d«
die körperliche Eignung z""' 3 " ° ° ' ^ M
Sprachlenntnisse und die mit a " " hen>B
zurückgelegten Studien alls der ^zi,'
Geodäsie unk darstellenden ^ M ! " , ^ ,
weisen und einen Unterhaltsrever« » ^ ̂ , ,
Präsidium der l. l . ssluanzdirection 1«

Laibach am 11, März ^ ^ ^ - ^

(985k) 2 - 2 </
Uezirksgerichtsdiener-Kteln

beim Bezirksgerichte in ttronau.
Gesuche

bis 14. A p r i l lS9b ^
beinl Landesgerichts.Präsidium in " '

Laibach am 8. M ä r z i 8 9 ^ ^ < ^
(988) ^ ' ,

Kundmachung. ^
Laut Erlasses des hohen l. l . ^ M.

Ministeriums voni 5. Februar >. ̂ / ̂ „ A
werden von nun an Sendungen nn ^
Geflügel unter folgenden VedinguH M l
förderung mit der Fahlpost ' " ^ " M t " «
reich - Ungarns mit dein Occupa""" "

nur Feldcrwild oder Hausgestug" ^„th'>2
nähme von Schwänen und ^ l a " i^.^M

Das Geflügel muss in z " " b ' " " > " ' , '
verschlossenen Körben, Käsigen ^ ^ i s j e n "
Zutritt der Luft gestattenden vey"
wahrt sein. , - m a n b ' ^ '

Die Anbringung einer LeMw-
anderen Umhüllung ist gestattet. ^ B

2.) Die Behältnisse dürfen ^ ^ « ^
in der Höhe und 45 Centimeter "' ^ V«"«
nicht übersteigen und solle», " e " ^ h g
der Reise es erforderlich " A / '' h-s ^
befestigten Gefäszeu zum Nachf'l^' h^F"
oder des von den Versendern " " ,
nothwendigen Futters verschen.̂ '̂ selbe» » .̂

I n die Wasserbehälter ist "« ^a , , ' ' " .^ ,
grösjten Theile ausfüllender V ^ ' ^ W" ^
zulegen, damit dem Verschütte" ^. ,
vorgebeugt werbe. . «<,ä> ^ s»'

3.) I m Verkehre von " " L H s t a j ' ' ^ ^
orten Nosnisch-Dubica, Äosn'scl) " g< sM .
sovaca. Kalinovil, Trnova " ' 0 " , ^ " ^ >
Feldpostexpositur Prjepolje stnd ̂  ^ ,
gänzlich ausgeschlossen. .. cstr die g , ^

4, )E in ssrancozwang bcsteh ' die H F
ten Sendungen nicht, jedoch d " i ' ^^ M
nicht mit Nachnahme belastet »">'. ^
Expresssendungen aufgegeben " ^ e r n ' " ? ^

5̂ ) Die MilitärpostaMta ^ ^
derlei Sendungen keinerlei pa f t " " ^ M F
port erfolgt daher stets n»r h,<
Aufgebers. ^ . ̂ „„ae" >' Aü'

I n allen anderen V " h u " ^ M ^ .
im internen Verkehre h " ^ "^ "«p«
düngen bestehenden Nest'"»"""» „.

K. l . Post-mld Tc leg laMl l^^
Trieft am 7. März l 8 ^ ^ ^ '

Anzeigeblatt.
(925) 3—1 Nr. 1760.

Ezec. Fährnisse-Versteigerung.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Hugo I h l .

Kaufmann in Laibach, die executive Feil-
bietung der dem Fran Habianic in
Laibach, resp. seiner Concursmasse ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 2130 st. 65 kr., resp.
396 fl. 48 kr. und 275 st. 37 kr., geschätzten
Fahrnisse, als:

Schnittwaren :c.,
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1. A p r i l
und die zweite auf den

22. A p r i l 1 8 9 5 ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags an-
gefangen, im Geschäftslocale am Alten
Mart t Haus-Nr. 28. mit dem Beisatze

gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 2. März 1895.

^957) Nr. 3097

Bekanntmachung.
Auf Grund der Statuten vom 13ten

Februar 1895 wird in das diesgenchtliche
Genossenschaftsregister die Spar- und
Vorschusscasse in Mott l ing. Genossen-
schaft mit unbeschränkter Haftung, mit
dem Sitze in Mottl ing, die den Zwcck
verfolgt, ihren Mitgliedern, die im
Gerichtsbezirle Miitt l ing wohnen, in
materieller und sittlicher Beziehung bei-
zustehen — eingetragen.

Mitglieder des Vorstandes sind!
Franz ^rsarek, Kaplan. Vorstand;

Vorstandsmitglieder: Ignaz Nadrah. Ka-
plan. Josef VukZinik, alle von Mottling,
Mart in Pecarik, Marcus Nemanic, beide
von Draöice, Nikolaus Kremesrc von
Rosalnitz. Georg Kozjan von Bo^akovo,
Anton Krasevec von Ober-Lokwitz, Peter
Luser von Slamnavas.

tt. k. Kreisgerlcht Rudolfswert am
b. März 1895.

(882) 3—1 Nr. 781.

Etec.ReaIitiiten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Stalzer von Zaderc Nr. 6 (durch Michael
Kralj von Vertac Nr. 6) die executive
Versteigerung der dem Michael Weiß
von Majerle Nr. 43 gehörigen, gerichtlich
auf 160 f l . geschätzten Realität E.Z. 776
a6 Majerle bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. A p r i l
und die zweite auf den

8. M a i 1 8 9 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität' sammt
Zugehör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei der
zweiten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,

— ^ b e l
, —., /, i l ^ > > ^

sowie das Schätzungsprow^ ^ t v
Grundbuchsextract tönn" ^ , B i ^
gerichtlichen R e g i s t r a t u r e H ^ b l

K. k. Bezirksgericht ^ ^ ^
2. Februar 1 8 9 ^ ^ ^ ^ l M '
(980) 3-1 . „M . „,

1) für Podbol ^ H t p " /
Agnes u.Antonia

2.) für
Haselböck Karl ^e M ^ e . sc,l
Nr.' 36.159 und N r H dH,>'

Da die Aupruch""M^Vp ,lf'

g^ i^

ihre Legitimation "". igens H d ^
anher beizubringen, " ^ ?n f d ^
lauf der feftgese« ' " ^lär "" ^,
Depositen als heimfall'g ^^del'^gste"
Fiscus üwgeben wc den . ^

K. l. Bezirksgericht "
Februar 1895.
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Peter Lukas
r Schuhmacher R/J \,„ IB—3

^ibachlcongressplatzl?

Schuhmac^;Ve^°r Artillerie - Regiments-
Sndere den £PTehil s i c h derselbe ins-

jfc-- g v!n Jo°key-Btlefeln.

PHr Hiö T T t W i I n * Q l i ^ c i . M i l i Ä T M I für *>amen- u n d Kinder-Cotttime, Vor-

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Bohlafröoke, Beinkleider, Unterrtfoke

W Q C p h - P l l l C r h Albin Fleischmann
VDVV Hl B l̂ i l l I I I I • • • i l l Leinen- und Baumwollwaren-Fabriks-Niederlaoe
I I M I /VAA dfc AwipiwW*» und Wäschefabrik

ne« verheuert*» Fabrikat - z w m H e r r n h n t e r «
In 40 FarbciiNchatlicrniigeii, garantiert waschecht (920) O~ 2=3 -^1 . 2 . 12—4

Kais. und kön. ^ Hoflieferanten
L & C- Hardtmuth ® Graz, TegettMgasse Nr. 6

empfehlen

Thon-Oefen, Kamine, Kamin-Oefen ü Ä i
solidester Ausführung, bekannt da» beste Fabrikat, Specialität,

nzig und unerreicht am ganzen Continent, in baarrisufroien,
cnon rein weisHen, elfenbeinfarbigen, decorierten und Mojolica-

ueren. Preis von fl. 32 — aufwärts.

S D ü r h P r H a m ' ( I'atent-Fayenoe-Kacheln,,
J , " d a s dauerhafteste, schönste Ma-
Ku I1 ,Verbrauch jälirlicli 4 Millionen
SS 1f\ n s e r e sParherde zeichnen
Jjcn durch bekannt vorzügliche Fnnc-
«iii l1 -sr<ino» präcise und äusserst
*olHl<\ Ausfübrnng aus.

Por ZBllan-Baflß wannen l i WaiöFßrldßlißi,
Material o h n e H a a r r i s s e ,

ln s°hön rein-weiss, elfenbein und decoriert.
Sesiihrte B l l ^ö8TE PREISE.
Qr?ie?enland pI!U

f
nflen a n d.ie Höfe von: Oesterreich-Ungarn, Russland. Türkei,

U.053) ' r o i > tugal, Niederlande, Belgien, England, Bulgarien, Egypten,
^ ^ ^ « « B B B B f c , ^ ^ Serbien etc. 6—2

^|*ei> iriiHifii und Katarrh
Ji lW^ dei S a der OW)6"2
^ ^ j E f f i ^ ^ «eK«n Üeimerkcit, TcrHcblcimuug, Hai«-, Magwi-

^P^P^k Blasenleiden und Ilarnbewcbwerden
w w ̂ ^ ist hestempfohlen

KI i n * le Kärntner Römerquelle.
^ j ^ t - A i . n S 6 ? 6 * ho i M- E - Bupan, ferner zu haben hei Mloh. Ka«tner,
^ '̂ Sî r—- m l^albanii umi Franz Dolenz in Kralnburg.

Portlana-GBrnentwerY LBiiseiiselfl, Oüerkrain
Txiest (1081) 6 - 1

' 11 empfiehlt:

lochprima Portland-Gement
ti^r—--> 2ur geneigten Abnahme.
> J ~ I 6 4 A A _ ~ ~ — — — ^"i

COGNAC
CZUBA DURDZIER & C

"^ran2. Cognacfabrik Promontor. ^ ^
Se ra i l z-u. HaToê - ^PI

R l l n * «ENERAL-VERTRETUNG: 3 2 ~ 3 0

"U°A & BLOCHMANN, BUDAPEST-WIEN.

Die Gartenlaube b e g i n n t s o e b e n e i n n e u e s Q u a r t a l m i t

7A Tf 9 L neuem grossen RomanW.Ketmburgs Hau Beetzen
1 9 " Abonnementspreis der cG artenlau be» vierteljährlich 1 Mark 75 Pf. <^m

Probe-Nummern mit dem Anfang des neuen Heimburg'schen Romans
s e n d e n auf Verlangen g r a t i s u n d f r a n c o die meis ten B u c h h a n d l u n g e n s o w i e d i r e c t :

Die Verlagstoandlnng: Ernst Keil's Nachfolger in Leipzig. (1074,

imnjiyria*««
Hanflwasch MascWne.,

Reinigt die gröbste, wie die j
feinste Wäsche (Batist, Spitzenvorhänge etc.) durcli Luftdruck spielend
leicht, ohne die geringste Beschädigung, weil kein Reiben, kein Kneten.

Anwendung schüdlichrr Chemikalien auxyetichloHnen.
Dnrtifl nan CtiiflV fl Q fist Hauptverkausestelle für Steiermark, Kärnten und Krain:
rreiS per OHM U. Ö.ÜÜ. C a p l Gre in i tz Neffen in Graz.

Alleinverkauf für Laibaoh (894) 10-5
bei Andr. Dru&koviö, Rathhausplatz Nr. 9/10.

(1004) 3—1 Nr. 1646.

Edict.
Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Nilola und

der Martha Rapljenovic die executive Ver-
steigerung der dem Tadija Kovakevik ge-
hörigen, gerichtlich auf 130 st. geschätzten
Realität Einl. Z. 137 der Cat.«Gem.
Stojanskiorh bewilligt und hiezu zwei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. M ä r z
und die zweite auf den

4. M a i 1 8 9 5 ,
jedesmal vormitlags von 10 bis 11 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lauostraß am
LI^Februar 1895.

(93?) 3 - 1 Nr. 609. 370, 682.

Kundmachung.
Vom k. f. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt aeaeben:
Es sei:
1.) in dcr Exccutionssache des Johann

Sternad von Bruneck, als Cessionär der
Josefa Lipoglavöel gegen Franz Lipo<
glavsek von Klane, pcto. 250 fl. s. Anh.
die executive Feilbiewng dcr auf 1458 fl.
geschaßten Real.tät E. Nr. 173, Eat.-
Gemeinde Veih, sammt Zugehör auf den

2 6. A p r i l und
30. M a i 1 6 9 5 ,

jedesmal um 11 Uhr vormittags, hier-
gerichts;

2.) in der Rechtssache des Johann
Repöe von Ogorelle gegen Iojes Gerbec

von dort, unbekannt wo in Kroatien
abwesend, durch den Curator »6 »ctum
Herrn k. k. Notar Victor Schönwetter zur
Vornahme der Summarverhandlung die
Tagsatzung auf den

29. M ä r z 1 8 9 5 ,
9 Uhr vormittags, hiergerichts angeordnet
und

3.) der Iosefa und der Juliana
Kajtna von Ratschach, unbekannten Auf-
enthaltes, Herr Josef Vog?l von Ratschich
zur Behändigung des Grundbuchs-
bescheides vom 29. December 1894,
Z. 4581, zum lurator 26 »ctum bestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am
6. März 1895.

(1011) 3—1 Nr. 1074.
Aebertrassunss

executiver Feilbietung.
Die in der Executionssache des k. k.

Steueramtes Loitsch (uom. des k. l. Aerars),
Exec'ltionsführer gegen Andreas Goröinc
und die mj. Maria und Paul Goriinc
pew. 5 f l . 16 kr. s. A. mit dem Bescheide
vom 15. Jänner 1895, Z. 18.'j, auf den
7. März und 6. Apri l 1895 angeordnete
executive Feilbietnng der den Executen
gehörigen Realität Einl. Nr. 313 26
Maunitz im Werte von 190 st. wird auf den

18. A p r i l und den
18. M a i 1 6 9 5 ,

jedesmal vormittags 11 Uhr, hiergerichts
mit drm frühern Beisahe übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch den 6ten
März 1895.
( l 008) " Nr. 1903.

Firma-Löschung.
Bei dem k. k. Landes- als Handels»

gerichte in Laibach wurde die Löschung
der Firma:

«Josef Svoboda»
zum Be«riebe des ApothetergewerbeK in
Laibach und des Iosts Svoboda als In«
Haber dieser Firma im Register für Einzel»
sirmen vollzogen.

Laibach am 9. März 189b.
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Gut
oder

Herrschaft
mit schönem Schloss, Park, Wirtschafts-
gebäude, möglichst großem Wald-
besitz (schlagbare Bestände) wird
ehestens zu kaufen gesucht.

Bahnnähe und Gebirgsgegend mit
guter Jagd bevorzugt.

Anträge an M. Sohuch. Graz,
Hauptplatz Nr. 3. (1075) 3-2

p - Apotheke Trnlc6czy, Wien V •«- D

I Magen-Bitter f
> 1 Flasohe 50 kr., 12 Flaschen 5 fl. v*
o Köstlich! 1
M Von anregender, k rä f t igender Wi r - 2
J3 kung auf den Magen, den Appetit g
o und die Verdauung stärkend. M
O" Zu haben bei (18) 11 ß

• Ubald v. Trnköczy *
T Apotheker in Lalbaoh. "

Umgehender Postversandt.
"•" - Apotheke Tmk6czy in Sraz - "5"

Marsala.
Ausgezeichneter italieni-

scher Dessertwein wird' von
den Herren Aerzten als
kräftigendes Mittel für
Schwächlinge, Kranke und

Reconvalescenten empfohlen.
Eine halbe Liter-Flasche 90 kr., fünf

halbe Liter-Flaschen fl. 4-25, eine Liter-
Flasche fl. 160 , fünf Liter-Flaschen
fl. 7-50. (420) 1 2 - 8

Apotheke Piccoli „zum Engel'
in Laibach, Wienerstrasse.

OMfcUnter der Trantsche Nr. 2. fcoTQ

fliodenhüte -
I fUr Touristen |
QL von 'S

| A. & J. Pichler, Graz |
= k. n. k. Hoflieteraaten «.
5 empfiehlt (2097) 52-45 *

£ / Soklie. B
Ö^Qbl Theatergasse Nr. 6. KJO^O

Sicheren Erfolg
l)ringen die bewährten und hoch-

vöOll) geschätzten 12—9

Pfeffermünz-C a r a m e 11 e n
bei Appetitlosigkeit, Magenweh, u.
sohleohtem, verdorbenem Magen.

In Pak. ä 20 kr. zu haben in der
alleinigen Niederlage bei:

Jo«. Mayr, Apotheker, Laibach.

Ei» wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbat-
befleokung (Onanie) und geheimen
Auisohweifungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retao's Selbstbewaiinmg.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen, Preis 3 M.

Lese es jeder, der an den sohreok-
Hohen Fo lgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
Jährlloh Tausende vom aioheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lag* - Magazin in Leipzig, Neu-
mariiLt Mr. 34, sowie durch jede Buch-1
•l^jjj^"j^ (3410) 36-23 |

Deutscher und Oesterr. Alpenverein
Section Krain.

Donnerstag den 21. März um 8 Uhr abends
in der Tonhalle

des Herrn

Dr. Julius Ritter von Payer
„Die neue Nordpolexpedition".

Cassa-Eröffin.'u.ngr Hal/b s TJ"lir nd.sa/be-
Preise der Platze:

In der 1. bis III. Sitzreihe ä 2 fl.; IV. bis VII. Sitzreihe ä 1 fl. 50 kr.; in den
übrigen Sitzreihen a 1 fl. Auf der Gallerie: In der I. Sitzreihe a 1 fl. 50 kr.;

II. Sitzreihe a 1 fl. Stehplätze ä 50 kr. ; Sludentenkarten a 30 kr.
Mitglieder der Section «Krain> des Deutschen und Oesterr. Alpenvereines
haben auf allen Sitzplätzen 30% Ermäßigung. Anweisungen auf solche er-
mäßigte Karten sind nur im Vorverkauf gegen Vorweisung der Mitglieds-
karte beim Sectionscassier Herrn Rudolf Kirbisch (Congressplatz) zu haben.

Ueberzahlungen werden mit Dank angenommen.

Den Karten vor verkauf besorgt ans Gefälligkeit die Buchhandlung
Max Fischer in der Tonhalle.

fß^* Das ganze Erträgnis ist als Beitrag zur Ausrüstung der

neuen Nordpolexpedition bestimmt.

ao4O)3-2 D e r Ausschuss.

K. k. ös te r re ich ische yttßf S t a a t s b a h n e n .
B. D. Z. 3966 ex 1895. (1049) 3—2

Vom 1. April 1895 an
tritt für die Dauer der Wintersahrordnung, d. i. bis 1. Mai 1895, auf der Localbahn-Linie

Arnoldstein-Hermagor div nachstehende Fahrplanänderung ein :

7 « 1159 ; 3181425;! ah Villach S.-B. an | 921 1155 434

G. 2553 G. 2555 G. 2557 k . S t a t i o n e n G. 2552 G. 2554 G. 2556
2.3. 2.3. 2.3. j R B I - ö i a u o n e n 2 g 2 3 2 3

8*J 1239 406 j j _ ab A r n o l d a t e i n . . . . an 8"2 1127 j 345
8 « ! I02 6*6 i 9 Nötsch am Dobratsch 737 | 1105 ' 323
85ß i 113 f>37 13 Emmersdorf P. H. . . 71« 10*4 312
9°8 12* ! 6W 17 St. Stefan-Vorderberg. 7«* 10« 3«o
92 4 1 « 616 122 Görtschadi-Förolach . 6 « 1026 2**
93 3 150 626 26 Pressegger-See P. H. . 625 i()iß 2»+
9*1 158 62* 28 Vellach-KuhnburgP.il. 617 1008 22c
949 2o« 6*j| 31 an H e r m a g o r . . . . ab 6O8 10*10 2 «

Vil lach im März 1895. n, . , „, . , Ä

Die k. k. Eisenbahn-Betriebs-DirectiOD.

Oerbabny's aromatische !

^i-H-^V lM-t» !WÜ » » ̂  22. «!
2 e i t Jah ren bewährte schmerzstillende E in re i bung

bei allen schmerzhaften (nicht entzündlichen) Zuständen, wie sie infolge von Zugluft oder
Erkältung in den Knoch.n, Gelenken und Muskeln frisch auftreten oder bei Witterungs-

Wechsel und feuchtem Wetter periodisch wiederkehren. Wirkt
auch belebend und stärkend auf die Musculatur.

P r e i s : 1 Flacon 1 ft., per Post für 1 bis 3 Flacons
2tt l r . mehr für Emballage.

DW^ Nur echt mit nebenstehender schuh-
m a r k e ! ^ W > (5363) 18—14

Central-Verselltlungs-Depot:

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit"
Depots serner bei den Herren Apolhelern; sllr Laibach: A, Marbetschlägcr. Gabr, PiccoK. Ubalb v. Trntü^y,
I . Aiayr; ferner Depüts w <lMi: I , «upfcrjchmicb. «aumbach« Erben: ssinme: I , Gmeiner,
»<4 Piodam. Ä. Schindler. Vl. Mizzan. Ding,; ssriesach: A. Nuppert; Gmünb: L, MüNner; ,ttla»
gcnfult: P, Hauler, P. «irnbacher, I . «omeitcr, A. Egger; Mnbolföwert: N,v. Slabovicz; Tt. Vclt:
«. Neicheli Talv is : I . Siegl z Trieft: C. Zanctll. N, Suttina. N, Biasoletto. I . Scrravallo,
<<z. v ^cutenburg, P. Prenbini, M, Ravasini! Nillach: F. Scholz, Dr. E, Kumps: Lschernembl:

I , Iebst: Völlermartt: I , Iobtt; WolsKber«: I . Huth,

| ^lois ICeil's

Fnssboden Glasur
I vorzüglichster Anstrich für weiche Fußböden.

Preis einer großen Flasche fl. 1*35, einer kleinen Flasche 68 kr.

Wachs-Pasta j Gold-Lack
bestes Einlassmitl.el für Farkcten. '• zum Vergolden von Bilderrahmen etc.

Preis einer Dose 60 kr. \ Preis eines Fläschchens 20 kr.

stets vorräthig bei (997) 12-1

Jegiic & Leskovic in Laibach
Preschereu-Platz TVs*. 1.

Werkführer
in Erdfarben -MUhle, 8ob l i i lO lJ^ rt
etc. praktisch uud tüchtig, wir*» _
zu guten Bedingungen * \tfh>
men. — Anträge unter «8tyria ^ j
befördert Rudolf Moiie, W i « » - ^ ^

— "̂ 7 ji.

Zum sofortigen Eintritt wird ei« ,
ger, tüohtiger ( l0WJ

Gsmüsegärtner
geauoht. , •„;Qir»tio

|1

Anträge sind an die Adm"«81

dieser Zeitung zu richten. ^ ^ -

1742227 ( l 0 6 2 1 3"*

OffßÄsteiii tl
ID der Gemeinde 8t. Peter an» **

wird demnächst das

Cholera-Nothspita!
sie

umgebaut. Die Kosteo des ^ J B » "
auf 1490 fl. veranschlagt. Die au« Q ^
reslectierenden Bewerber mögen in

bis zum 25. März I j y
an die Gemeinde St. Peter eiüS.f° te'oü '̂
wo auch der Plan und d c r

R ^ e r b e r e

schlag erliegen; und hat der oe

5% vadium zu erlegen. , ^

K. h. Bezirkshauptmannschaft Wm

am 12. März 1 8 9 5 ^ ^ ^ ^

Hlönatzim^!f
Hochparterre, elegant möblie'1-. "fleg«'*
riertem Eingänge (eventuell mlf, inSteheDa
ist ab 1. A p r i l 1. J . an einen a U g ^ 'i^ (

Herrn zu vermieten. A'e Ad"1"1''
Wo? sagt aus Gefälligkeit d»

stration dieser Zeitung. ^ ^ ^ - - '

Brustleide»<[5;
und Bluthuatenden giW ^llOft ^
Rrustkranker kostenfreie Aiflriii»i V 2̂
sichere Heilung. E. Funk«» * e ^4) b
helmitrasae 5. ^^^^

. — ~ " a so^

Beehre mich, dem P.T.P^ l C UT>C s '
den Herren Baumeistern " n

meistern anzuzeigen, dass iß" ^

mit 8. Februar l 8
 %oir

. -Kr 2°'
hier in Lalbaoh am R»»n w

sohea Haut, ein - • n*\s\f

Anstreiclier n.LacJaerei
Gescbäfl -'

eröffnet liabe. jn <]ie ̂ .
Meine 25jährige Erfah«1""^, jed« n«

Gewerbe setzt mich in den ̂  Co"c">'
beit feinst und gut, ohne J;„ pfeiseD

 ei"
e

zu befürchten, zu den l » 1 1 ' ^ durc'1 üd«s

zuführen, umso mehr da '.^-^a " $y

20jÄ?ir. Thätigkeit bei der ri ^
Eber l die feinsten Holz«'"1^ p

geführt habe. . ^
Den geehrten ™hltei^c

»erne entgegensehend, zelC ,
h o d - " - * c

Josef tt#g
Anstreicher und|W ^

am Rain, Z o i s ' s c h ^ ^ ^ U

Anempfohlen ' J "" ' . ' ^»* I
Direction dor P°"*>- I

Anzuwenden lie' * g»l»-' I
hurten, In«"«»,xA'rltr»Bl'' I

, Cognac- |
Malz- .

Extras
I H L p t d e p o t f ü r K r ^ ; ^ ^

1 bei Jo». 1 | 1

Druck u n d V e r l a g u o n I z . v. K l e i n m a y r H F e d . N a m b e r g .


